
Talentshow 2023 

Nach einer vierjährigen Pause fand endlich wieder eine Talentshow in unserer Schulaula 

statt. Beginnend im Jahr 2009 war das die 7. Talentshow zugunsten des 

Straßenkinderprojekts in Cochabamba. Von der 5. bis 8. Jahrgangsstufe zeigten nahezu 90 

Schülerinnen und Schüler ihr musikalisches, theatralisches, sportliches und tänzerisches 

Talent. 

Die Mittelstufenbanderöffnete die Show. Leitung: Herr Scholkowski. Mit Max Brücher, 8b 

(Saxophon), Benjamin Ertl, 9c (Posaune), Tom Gastner, 8b (Gitarre), Matthias Holzner, 9c 

(Kontrabass), Magdalena Klein, 9b (Violine), Fabian Otter, 8b (Tenorhorn), Mate Winkfein, 8a 

(Trompete), Lea Winter, 9c (Klarinette), Kilian Zunhammer, 8c (Drums). 

Herr Starck, der den Abend moderierte, erklärte zu Beginn, dass vor allem das Wort 

„Gracias“ die Mitteleuropäer mit den Straßenkindern verbinden würde, es beinhalte auch 

Offenheit, Mitgefühl und Bereitschaft zum Geben. Bei den Straßenkindern fehle es am 

Allernötigsten: an Bildung, gesunder Nahrung und medizinischer Versorgung. Es gäbe 

Hunderte junge Menschen in Cochabamba, die sich selbst überlassen, drogenabhängigund 

ohne Perspektive seien, falls nicht speziell geschulte Menschen auf sie mit einem 

Hilfsangebot zukommen würden. 

Herr Starck zeigte ein Video, das eigens für diesen Abend von einem ehemaligen Schüler 

unserer Schule, Herrn Severin Ertl, erstellt wurde. Herr Ertl war bereits zwei Mal als 

freiwilliger Helfer im Straßenkinderprojekt und zeigte in seinem Video eindrucksvolle Fotos, 

die die Situation vor Ort veranschaulichen. 

Es folgten folgende Auftritte: 

Frau Holle 6ab– In wechselnden Rollen wurde das Märchen vorgetragen und auf der Bühne 

pantomimisch gespielt und mit verschiedenen Instrumenten orchestriert. Dabei wurden viele 

Wörter durch Namen unserer Lehrkräfte ersetzt und eingeblendet. Höhepunkt war eine 

zünftige Polka. 

Tanz 6dmit Luisa Spiel, Sophia Lachenwitzer, Lea Sedlmaier, Paula Fischer, Diana Kromp, 

Charlotte Herrler 

Valentina Stettwieser 7c zeigte zu „Stronger“ von Kelly Clarkson, wie man den Hula-Hoop-

Reifen akrobatisch am Körper tanzen und kreisen lassen kann. 

Die Unerträglichen– ein selbst inszeniertes Theaterstück mit Anwandlungen aus der Antike 

und aktuellen Anspielungen. Akteure:Benedikt Pospischil 8b, Jakob Krutzlinger 8b, Felix 

Braun 8c, Yannik Meier 8b, Alexander Schramm 8b, Hannah Boeters 8a, Benedikt 

Scheitzeneder 6d, Huber Maxi 6d 

Nach der Pausespielte Luisa Jäger 7b einfühlsam das Klavierstück „Save Your Tears“ 

Akrobatik – Mayflower- ein auf beeindruckende Weise inszeniertes Piratenstück. Zu den 

Klängen von „Mayflower“ sahen wir Bodenakrobatik, bei denen die Tänzerinnen Ausschau 

nach einem Schiff hielten, das es zu entern galt.Akteurinnen: Maja Seiz 7c, Serafina Lieberei 

7b, Hannah Schunck 7c, Hannah Kuck 7c, Hanna Winkfein 7c, Valentina Stettwieser 7c, Eva 

Pickl 7b, Theresa Späth 7a, Theresa Bredl 7a, Julia Rannetsberger 7a, Emily Ionita 7c, Lola 

Ankenbrand 7a, Romy Lamprecht 5b, Anna Lamprecht 7c 

Tanz – A little paty never kill nobody- mit Hanna Schunck, Hanna Kuck, Anna Lamprecht, 

Romy Lamprecht, Valentina Stettwieser, Rosella Stettwieser 



Papstlüngerl 7bc– ein Theaterstück mit Felix Bernauer, Anna Lamprecht, Michael Reiter, 

Eva Pickl, Hanna Winkfein, Niklas Deibl. Im Dorf möchte jeder Betrieb das Beste für sich 

herausholen, indem er Produkte mit dem Beinamen „Papst“ versieht. 

A Milli waar ma liaba - 5b– ein Sprechgesang (im Original von Hanns Mailhammer), 

vorgetragen von Carina Georg, Luisa Künzner, Asya Günes, Hanna Meilinger, und Carina 

Obermaier 

Murat und Dativ 5b – inszeniert vonVitus Bräu und Leonhard Canstein  

HGT-Bigband- Leitung: Herr Reuter, mit Tamara Huber, Damla Yurtlu, Marco Klasse, 

Thomas Bergauer, Maximilian Kettenberger, Maximilian Brücher, Jakob Eggersdorfer 

Freddy Herbas Herrerawar bei jeder Talentshow dabei! Als gebürtiger Bolivianer aus 

Cochabamba kennt er die Verhältnisse dort und zeigt sich stets sehr erfreut über das 

Engagement unserer Schule. Zusammen mit seiner Tochter und einem Freund trug er 

original südamerikanische Lieder vor und spielte zum Abschluss mehrere Zugaben. 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer und das großzügige Publikum; wir 

konnten an diesem Abend 924 Euro für die gute Sache einnehmen. 

Gracias! 

Wer den Verein „Estrellas en la calle“ („Sterne auf den Straßen Boliviens“) finanziell 

unterstützen möchte, kann dies über ein Spendenkonto bei der Liga Bank München tun. 

IBAN: DE22 7509 0300 0002 3481 95. 

Bernhard Starck 


